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ANGABEN ZUR PERSON Vesna CAMINADES 
 

  

 0032 2 743 2700     

           

vesna.caminades@alpeuregio.eu 

Geschlecht W 

Geburtsdatum 16/07/1968 

Staatsangehörigkeit Italienisch 

 

BERUFSERFAHRUNG 
 

Seit September 2005 bis heute Direktorin Außenamt Brüssel  

Autonome Provinz Bozen-Südtirol  

Leitung des Außenamtes  
− Öffentlichkeitsarbeit, Lobby und Netzwerktätigkeit 
− Mitwirkung im Ausschuss der Regionen 
− Assistenz bei der Abwicklung verschiedener Anliegen 
− Zusammenarbeit im Rahmen der Europaregion 

Februar 2004 bis August 2005 Project Manager Vienna 
INTERACT Point Managing Transition and External Cooperation MT / Stadt Wien 
Stellvertretende Projektleiterin   
Project Management  

− Unterstützung beim Austausch von Erfahrungen und bewährten Verfahren zwischen 
INTERREG-Akteuren, Förderung des Lernens und der Schaffung neuen Wissens, 
Initiierung und Förderung der Entwicklung von Netzwerken 

− Aufbau, Unterstützung und Koordination eines Netzwerks von NKPs (nationale 
Kontaktpersonen) im geografischen Gebiet des Interact Points Managing Transition IPMT, 
das mit der Projektleitung Turku im Ostseeraum zusammenarbeitet  

− Ansprechpartner und Berater für folgende Mitgliedsländer: Deutschland, Österreich, Italien, 
Slowenien, Polen und Malta  

− Unterstützung bei der Programmentwicklung und -verwaltung (einschließlich 
Verwaltungsbehörden, Zahlstellen und gemeinsamer technischer Sekretariate) sowie 
Unterstützung bei der Verbesserung der Techniken der Projektentwicklung verschiedener 
beteiligter Akteure (z.B. künftiger Projektdurchführer).  

− Organisation von Konferenzen und Informationstagen   
− Mitarbeit bei der Entwicklung der MT Expertendatenbank  
− Entwicklung und Organisation von Schulungen (Workshops und Seminare) für INTERREG-

Akteure in den Mitgliedsländern ihrer Zuständigkeit (gegebenenfalls einschließlich der 
beteiligten Drittländer) unter Berücksichtigung der organisatorischen, administrativen und 
inhaltlichen Aspekte 

− Unterstützung des Koordinators bei der Ausarbeitung und Umsetzung der 
Kommunikationsstrategie von MT  

− Unterstützung des Koordinators bei der finanziellen Abwicklung des Projekts (z.B. 
Outsourcing der Finanzverwaltung, Budgetverwaltung, Erstellung von Tätigkeits- und 
Finanzberichten, Ausgabenprognose) sowie bei der Personalführung (z.B. Definition von 
Aufgaben im Team, Auswahlverfahren) 

 

Von November bis Dezember 2004 Interimskoordinator des INTERACT Point MT und 
Vizekoordinator von Januar bis August 2005.  
 

15. Sep. 2000 – 01. Feb. 2004 Angestellte und später stellvertretende Amtsdirektorin   

Autonome Provinz Bozen-Südtirol – Amt für europäische Integration  

Verwaltungstätigkeit 
 
Zusammenarbeit bei der Durchführung von Programmen, die aus den Strukturfonds (Ziel 5b und Ziel 
2) und der Gemeinschaftsinitiative INTERREG (INTERREG II Italien/Österreich 1994/1999 und 
INTERREG III A Italien/Österreich 2000/2006, INTERREG III B CADSES 2000/2006, INTERREG III C 
2000/2006 MAREMA-Projekt - Verwaltung des Regionalmanagement) kofinanziert wurden. 
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SCHUL- UND BERUFSBILDUNG 
  

 

PERSÖNLICHE FÄHIGKEITEN 
 

 
 

 

08. Nov. 1999 – 14. Sep. 2000 Angestellte 

Autonome Provinz Bozen-Südtirol – Amt für Arbeit, Arbeitsmarktbeobachtungsstelle 

Verwaltungstätigkeit  
  
- Veröffentlichung einiger Ausgaben des jeweiligen Landes-Newsletters  
- Entwicklung des Arbeitsmarktberichts 2000 

30. Sep. 1996 – 15. Jan. 1999 Angestellte 
Autonome Provinz Bozen-Südtirol – Amt für europäische Integration 
Verwaltungstätigkeit  
 
Zusammenarbeit bei der Entwicklung des Ziel 5b-Programms 1994/1999 und der 
Gemeinschaftsinitiative INTERREG II Italien/Österreich 1994/1999, einschließlich der Kooperation bei 
der Programmplanung, der Überwachung des Ziel 5b-Programms, INTERREG II Italien/Österreich, 
INTERREG II Italien/Schweiz und der Datenerhebung zur Überwachung dieser Programme 
(zusätzlich zu den Ziel 3, 4 und 5a Programmen und LEADER II); 

September 2002 – Juli 2003 International Studies in Public Management 
EURAC Verwaltungsakademie in Bozen in Zusammenarbeit mit der Business School der Universität 
Salzburg 

1996 Magisterdiplom Betriebswirtschaftslehre Universität Innsbruck 
Allgemeines Fach: Marketing 
Spezialisierung: Unternehmensführung und Steuerlehre 

1981 - 1986 Handelsoberschule Heinrich Kunter Bozen  
Verwaltungsbereich  

Abschluss als technisch-wirtschaftlicher Experte 

Muttersprache(n) Deutsch 
  

Weitere Sprache(n) VERSTEHEN  SPRECHEN  SCHREIBEN  

Hören  Lesen  
An Gesprächen 

teilnehmen  
Zusammenhängende

s Sprechen   

Italienisch C2  C2  C2  C2  C2 

Englisch C1  C1  C1  C1  C1  

Französisch C1  C1  C1  C1  C1  

 

 
 

A1/A2: elementare Sprachverwendung, B1/B2: selbstständige Sprachverwendung, C1/C2: kompetente Sprachverwendung 
Gemeinsamer Europäischer Referenzrahmen für Sprachen 




